
Dieselstandheizung Autoterm 2D 2KW in Peugeot Expert Bj 2014

Fahrzeug: Peugeot Expert L2H1 Bj 2014, Kastenwagen mit Fenster. 2019 zum Wohnmobil ausgebaut.
Heizung: Autoterm AIR 2D URAL EDITION mit Höhenkit. Diese Heizung hat eine E-Nummer und ist für den Straßenverkehr zugelassen.

Die Heizung ist unterflur rechts hinter dem Batteriekasten eingebaut. Außer dem Platz für Schläuche unter dem Beifahrersitz wird kein Platz im Innenraum verbaut. Spritanschluss 
über T-Stück an der vorhandenen Webasto-Zusatzwasserheizung. Diese Heizung wärmt das Kühlwasser zusätzlich bei Außentemperatur unter 10° C . Die könnte man mit einem 
Nachrüst-kit als Standheizung umbauen, ist aber sehr stromverbrauchend und die Wärme käme über die Lüftung vorne. Da ist eine Autoterm Luftheizung besser, braucht im 
Betrieb sehr wenig Strom, wärmt schnell und direkt in den Wohnraum.
Ist eine solche Zusatzwasserheizung nicht verbaut, muss ein extra Tankanschluss für die Autoterm-Heizung montiert werden. Wird hier nicht beschrieben, da dies nicht nötig war . 
Auf keinen Fall sollte an die bestehenden Kraftstoffleitungen zum Motor angeschlossen werden, wird vom Hersteller extra darauf hingewiesen.

Peugeot EXPERT Bj 2014, 128 PS Diesel.
Höhe 203cm,  Länge 513cm. Langer Radstand.

Eine vergleichbare China-Heizung, die laut Test eigentlich 
genauso gut sein soll und statt 600€ nur 120€ kostet, kam 
wegen der fehlenden E-Zulassung für mich nicht in Frage.
Auch wenn der TÜV da manchmal nicht nachfragen sollte, 
bei einem Schaden fährt man ohne E-Nummer auch ohne 
Versicherungs-Schutz. Das ist in der STVZO eindeutig 
geregelt. Da ist die Heizung im KFZ ganz klar als E-
kennzeichnungspflichtig aufgeführt.



Verwendete Teile

Bei diesem Heizungskit ist die Silent-
Pumpe schon dabei. Bei mir hat die noch 
70€ extra gekostet.

Diesen Schlauch gibt es 
auch bei Tigerexped. 
Den habe ich für die 
Frischluftansaugung 
unter dem FZG benutzt.

Hier ist der Bowdenzug schon dabei, kostet 
woanders extra.



Diese Dichtmasse ist vom Dachlukeneinbau. Damit 
werden die Gummitüllen extra abgedichtet.

70mm-Stopfen. Das Mittenteil wird raus-
geschnitten und man hat ein 60mm Loch. Es 
würde auch ohne Stopfen gehen, aber so ist der
Luftschlauch vor den Lochkanten geschützt.

Drucktaster zur Fernbedienung vom Bett aus.Gasmelder bei Abgase (CO) im Innenraum



Unterboden Blick von vorne nach hinten. 2mm Alubleche als Abdeckung und Halterung 
der Heizung. Ein Blech hält die Heizung, zwei Bleche decken den vorderen Bereich ab. 
Übergang mit Überlappungsblech genietet.

Frischluftansaugung unter dem Fahrzeug. 
Ist einstellbar über Drehknopf, Innen- oder 
Außenluft.

Original Edelstahlhalterung der Heizung, im 
Alublech vernietet.

Brennraumzuluft, Abgase und 
Spritanschluß.

Vorderes Alublech entfernt. Die Bleche sind mit 6mm Nietmuttern und Edelstahl-
schrauben befestigt. Das vordere Blech ist mit einer weichen Gummidichtung am 
Querblech hinter dem Batteriefach gegen Spritzwasser abgedichtet.

Blech ca 20mm schräg abgesetzt, sonst 
steht die Heizung oben an.

Brennraumzuluft spritzwassersicher
Von hinten unter die Abdeckung verlegt.

Edelstahlauspuff vorm 
Hinterrad montiert.

Edelstahl-8mm-Unterlagscheiben zwischen Blech 
und Karosserie wegen Wasserablauf.

Warmluft in den 
Innenraum

Die Heizung darf in dieser Lage bis 90° geneigt sein. Die Warmluft führt nach hinten raus, im 180°-Bogen am Holm vorbei, hinter das Wärmeblech am Auspuff und durch den Boden 
unter den Beifahrersitz. Gebohrt wurde mit einer 70mm Bohrkrone, abgedichtet mit 70mm Verschluss-Gummistopfen. Da kann man das Mittelteil rausschneiden und hat exakt ein 
60mm-Loch für den Schlauch. Mit Dichtmasse (vom Dachfenster) zusätzlich abgedichtet. Die Schläuche dieser Autoterm 2D 2KW-Heizung haben 60mm Durchmesser.

Hinterachse

Fahrtrichtung

6mm Nietmuttern



Frischluft-Ansaugung-Vorwahl. Man kann wählen ob die Luft von innen (Umluft) oder 
von außen (Frischluft) kommt. Vorteil innen: schnelleres Aufwärmen. Vorteil außen: 
weniger Feuchtigkeit und Beschlagen. Aber Vorsicht: es können bei ungünstigem Wind 
Abgase angesaugt werden.
Ich habe diese Art gewählt weil ich im Internet über Vor- und Nachteile Frischluft oder 
Umluft gelesen habe und konnte mich nicht entscheiden. So habe ich beides.

Zuluft von innen, rechts neben dem 
Beifahrersitz. Hier wurde mit Matt-
Schwarz lackiert.

Zuluft von außen, am Unterboden mit 
Öffnung nach hinten verlegt.

Zur Heizung

Der Schlauch rechts führt durch eine Öffnung im vorderen Blech (im Moment 
demontiert, siehe hier), am Längsträger mit Kabelbinder und mit der Öffnung nach 
hinten.

Drehknopf zur Vorwahl Ansaugluft, hinter dem 
Beifahrersitz, rechte Schiebetür.

Fahrtrichtung



Fahrtrichtung

Fahrtrichtung

Frischluftansaugung neben dem Beifahrersitz. Mit den Elektrokabel zur Heizung. Das 
Sitzpolster ist hier demontiert, deckt den oberen Bereich gut ab.

Warmluftzufuhr unter dem Beifahrersitz. Mit Y-Verteiler. Der Schlauch im Bild links geht 
nach hinten durch ein Luftgitter in der Trennwand. Der Schlauch rechts führt im Bogen 
zum Fahrersitz und dann nach hinten durch die Trennwand. Neben dem Fahrersitz und in 
der Trennwand  sind verschließbare Klappen eingebaut. Dann kann der Fahrerraum im 
Bedarf mit geheizt werden.

Verschließbare Düse in Mitte Fußraum

Fahrtrichtung

Warmluftschlauch und Gummitülle 70mm

ACHTUNG: Hier unter der Dämmmatte liegt 
das Kabel Zentralverriegelung zur rechten 
Schiebetüre! (Ich hab´s durchgebohrt)
Also vorher beiseite schieben.



Verschließbare Düse im Laderaum, 
Fahrtrichtung links.

Bei diesem Fahrzeug steht eine ca. 25cm hohe Blechtrennwand zwischen Fahrerraum und
Laderaum. Wenn die Düse links geschlossen und im Fahrerraum geöffnet ist, wird vorne  
mitgeheizt.

Immer offene Düse im Laderaum, 
Fahrtrichtung rechts.

Laut Vorschrift muss immer eine Düse permanent offen sein, wegen Überhitzungsgefahr im 
Brennraum.



Fahrtrichtung

Die Spritpumpe soll laut Einbauanleitung waagerecht liegen. Beim Originalhersteller steht sie aber senkrecht, plus 
minus ca. 30°. Die Pumpe im Lieferumfang ist extrem laut, das Klacken nervt gewaltig. Ich habe deshalb eine 
original Autoterm-Silent-Pumpe für diese Heizung nachgekauft. ACHTUNG: Muss genau für diese Heizung 
ausgelegt sein! Sonst kann es stark rauchen.
Wegen dem Platzverhältnis hinter dem Querblech ist sie im Winkel von ca 45° eingebaut. Macht bei meinem 
Geräuschtest 45° oder 90° das gleiche aus. Waagerecht ist sie aber hörbar lauter.
Ich denke das liegt an einer evtl. Luftblase die waagerecht nicht entweichen kann. Dann wird der  Anker weniger 
gedämpft und schlägt härter an. Der Anker wird über einen Stromimpuls angezogen und drückt über Federkraft 
den Kraftstoff zur Heizung. Ist also kein drehender Motor.
Im Bild sieht man noch das isolierte Abgasrohr, den 180° geführten Warmluftschlauch und den gebogenen 
Brennerfrischluft-Schlauch.

Isoliertes Abgasrohr

Warmluftschlauch

Brenner-Frischluft
Schalldämpfer

Auspuff-Endrohr nach 
unten gebogen

Fahrtrichtung



Zweitbatterie unter dem Beifahrersitz mit 100A-Sicherungen und Sicherung Heizung.
Die Heizung läuft über diese Batterie. Dann bleibt die Starterbatterie voll.

Sicherungshalter 
Heizung

Bedienteil PU-27 Standheizung im Laderaum (Wohnraum). Unter dem Dach, an der 
Trennwand zur Fahrerkabine. Es gibt auch die preiswertere Version mit Drehknopf ohne 
Display. Aber diese zeigt aktuelle Zustände an und kann Zeiten voreinstellen.

Bedienteil PU-27 Heizung

Braunes und weißes Kabel für 
die Fernbedienung Im Kabelbaum sind ein weißes und ein braunes Kabel mit Schrumpfschlauch 

zusammengeklebt. Die sind für eine Fernbedienung über Relais oder Taster vorgesehen. Ich 
habe die mit zwei Taster am Kopfende vom Bett angeschlossen. Ein Druck ca. 1 sec lang und 
die Heizung läuft für max. 2 Std. Mit erneutem Druck schaltet sie jederzeit wieder ab. 
Ideal morgens vor dem Aufstehen.



Taster zur Fernbedienung im Holm hinten links und rechts. Bohrloch 20mm.

Zur Sicherheit muss außer dem Feuerlöscher ein CO-Warner in etwa Kopfhöhe (Schlafposition) installiert 
sein, falls die Brennkammer undicht wird. Ich habe einen etwas teuren 3-Gas-Alarm genommen, der CO, 
LPG (auch Butan) und KO-Gas bemerkt. Er ist an Dauerplus angeschlossen und wird mit einem kurzen 
Druck ein- oder ausgeschaltet.
Dieser Gaswarner ist am Holm hinter der linken Schiebetüre montiert.


